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Die Zahl der Beschäftigten in der Ernährungs- und Genussmittelindustrie stieg im Jahr 2025  
leicht um 2,3 Prozent auf rund 674.000. Die Beschäftigungserwartungen für 2026 sind verhalten 
optimistisch: Mehr als die Hälfte der Unternehmen (54 Prozent) rechnet mit einer stabilen  
Beschäftigtenzahl, während etwa ein Viertel (23 Prozent) von einem Anstieg ausgeht.  
Gleichzeitig ist der Anteil der Unternehmen, die einen Rückgang erwarten, im Vergleich zum  
Vorjahr auf 23 Prozent gestiegen.

Der Anteil der Beschäftigten in unmittelbar auftragsabhängigen Bereichen wie Produktion,  
Logistik und Lager sank im vergangenen Jahr leicht auf gut zwei Drittel. Der Fachkräftemangel  
erschwert weiterhin die Besetzung technischer Schlüsselpositionen. Besonders gefragt sind  
Elektronikerinnen (23 Prozent), Maschinen- und Anlagenführerinnen (12 Prozent) sowie  
Mechatroniker:innen (11 Prozent).

ZUSAMMENFASSUNG
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Der Anstieg der Auszubildendenzahlen im Jahr 2025 spiegelt sich in einem Rückgang  
unbesetzter Ausbildungsstellen wider. Diese sanken im Berichtszeitraum im Vorjahres- 
vergleich um knapp vier Prozentpunkte auf 8 Prozent. Gleichzeitig hat sich der Mangel  
an Auszubildenden in technischen Berufen verstärkt und liegt nun bei 52 Prozent  
(plus vier Prozentpunkte). Der Anteil in ernährungstypischen Berufen ging hingegen leicht  
auf 38 Prozent zurück (minus drei Prozentpunkte). In kaufmännischen Berufen sank der  
Anteil unbesetzter Ausbildungsstellen um einen Prozentpunkt auf 10 Prozent.

Die Investitionen in die Weiterbildung der Mitarbeiter gingen auch im Jahr 2025 leicht zurück. 
Der Anteil außerbetrieblicher Weiterbildungsmaßnahmen stieg hingegen sprunghaft um zwölf 
Prozentpunkte auf 13 Prozent. Zudem nutzten 17 Prozent der befragten Unternehmen Förder-
möglichkeiten – ein Anstieg um sieben Prozentpunkte gegenüber den Vorjahren.
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BELEGSCHAFTSSTRUKTUR 2025

GESCHLECHTERVERTEILUNG VERWALTUNG UND PRODUKTION

69 %  
(74 %) 

Produktion,  
Lager, Logistik

31 %  
(26 %)

Management  
und Verwaltung 

66 %  
(58 %) 
Männer

34 %  
(42 %) 
Frauen 

2024 in Klammern
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BESCHÄFTIGUNGSERWARTUNG FÜR 2026

23,3 %  
(18,6%) 

sinkt

23,2 %  
(31,4 %) 

steigt

53,6 %  
(50 %)  

bleibt gleich

2025 in Klammern
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FACHKRÄFTEBEDARF

SCHWER ZU BESETZENDE BERUFE

Industriemechaniker:in

Mechatroniker:in

Maschinen- und Anlagenführer:in

Elektroniker:in

Fachinformatiker:in

34,1 %

15,1 %

12,7 %

9,5 %

9,5 %

22,5 %

12,4 %

10,7 %

5,9 %

7,7 % 2025

2024
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FRAUEN IN VERANTWORTUNGSPOSITIONEN 2025

12,3 % 
(5,9 %) 

Vorstand/ 
Geschäftsführung

21,2 % 
(20,3 %) 

Abteilungsleiterin/ 
1. Führungsebene

15,6 % 
(16,2 %) 

Spezialistenfunktion  
z. B. Hausjuristin

2024 in Klammern
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AUSBILDUNGSSITUATION 2025

46,1 % 
(50 %) 

Technische Berufe

8,3 % 
(12,1 %) 

Unbesetzte 
Ausbildungsstellen

27,3 % 
(24 %) 

Kaufmännische  
Berufe

26,6 % 
(26 %) 

Ernährungstypische  
Berufe

2024 in Klammern
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GESCHLECHTERVERTEILUNG

72 % 
(75 %) 

Männer

28 % 
(25 %) 
Frauen 

52 % 
(48 %) 

Technische 
Berufe

38 % 
(41 %)

Ernährungstypische 
Berufe

10 % 
(11 %)

Kaufmännische 
Berufe

UNBESETZTE AUSBILDUNGSSTELLEN 
NACH BEREICHEN

AUSBILDUNGSSITUATION 2025
2024 in Klammern
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WEITERBILDUNG 2025

FORMEN DER BERUFLICHEN 
WEITERBILDUNG

NUTZUNG VON 
FÖRDERMÖGLICHKEITEN

87 % 
(99 %) 

betrieblich

13%
(1 %) 

außerbetrieblich

83 % 
(90 %) 
nein

17 % 
(10 %) 

ja

2024 in Klammern
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BESCHÄFTIGUNGSFORMEN 2025

7 % Befristungen 
(7 %)

4 % Saisonbeschäftigte 
(4 %)

1 % Minijob 
(1 %)

13 % Teilzeit 
(13 %)

2 % Zeitarbeit 
(2 %)

75 % 
(73 %) 
Vollzeit 

(unbefristet, sozial- 
versicherungspflichtig)

2024 in Klammern
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BESCHÄFTIGUNGSFORMEN 2025

88 % 
(97 %) 

Produktion,  
Lager, Logistik

25 % 
(24 %) 

Verlängerung

SACHGRUNDLOSE  
BEFRISTUNGEN

12 % 
(3%) 

Management und 
Verwaltung

75 % 
(76 %) 

Nicht verlängert

EINSATZBEREICHE FLEXIBLER  
BESCHÄFTIGUNGSFORMEN

2024 in Klammern
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TEILZEIT 2025

EINSATZBEREICHE

54 % 
(65 %) 

Produktion

46 % 
(35 %) 

Verwaltung

ANTRÄGE AUF BEFRISTETE 
TEILZEIT

49 % 
(45 %) 

ja

51 % 
(55 %) 
nein

2024 in Klammern
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MOBILE ARBEIT 2025

10 % 
(19 %) 

Homeoffice/ 
mobile Arbeit

90 % 
(81 %) 
Vor Ort

2024 in Klammern
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81 % 
Ja, für alle  

Beschäftigten

Bietet Ihr Unternehmen bzw. Betrieb eine  
betriebliche Altersvorsorge (bAV) an? 
2025

11 % 
Ja, für bestimmte  

Beschäftigtengruppen

8 % 
nein
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ÜBER DAS ANG-ARBEITSPANEL 2026

Teilnahme: Alle Mitgliedsverbände der Arbeitgebervereinigung Nahrung und Genuss und ihre  
Unternehmen, die insgesamt rund 60 Prozent der tarifgebundenen Beschäftigten der Branche  
repräsentieren. 

Unternehmens- bzw. Betriebsgröße 2025 
nach Mitarbeitern und in Prozent; n = 166

mehr als 250 
41 % 

50 – 99 
16 %

20 – 49 
20 %

100 – 249 
23 %



Kontakt:
Arbeitgebervereinigung Nahrung und Genuss e. V. (ANG)
Claire-Waldoff-Straße 7
10117 Berlin

Telefon:	+49 30 200786113
Telefax:	+49 30 200786214

E-Mail: info@ang-online.com
www.ang-online.com 


